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Grundlagen 

DIN 4102–1:1998-05 
Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Baustoffe 
Begriffe, Anforderungen und 
Prüfungen 
DIN 4102–15:1990-05 
Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Brandschacht 
DIN 4102–16:1998-05 
Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen - Durchführung 
von Brandschachtprüfungen 

Darstellung 

 Verwendungshinweise  

Dieses Prüfzeugnis dient zur  

– Ausstellung einer allgemei-
nen bauaufsichtlichen Zulas-
sung. 

Dieses Prüfzeugnis ist kein 
bauaufsichtlicher Verwend-
barkeitsnachweis. 

Gültigkeit  

Die genannten Daten und Er-
gebnisse beziehen sich aus-
schließlich auf den  geprüften 
und beschriebenen Probekör-
per. Die Prüfung ermöglicht 
keine Aussage über weitere 
leistungs- und qualitätsbestim-
menden Eigenschaften des vor-
liegenden Baustoffes.  
Der Nachweis gilt 5 Jahre bis 
zum: 20.04.2017 

Veröffentlichungshinweise 

Es gilt das ift -Merkblatt „Bedin-
gungen und Hinweise zur Be-
nutzung von ift -Prüf-
dokumentationen“. 
Das Deckblatt kann als Kurz-
fassung verwendet werden. 

Inhalt 

Der Nachweis umfasst insge-
samt 13 Seiten und keine Anla-
gen. 

1 Gegenstand 
2 Durchführung 
3 Einzelergebnisse 

 

Auftraggeber 

VARIOTEC GmbH & Co. KG 
Weißmarterstr. 3-5 
92318 Neumarkt/Oberpfalz 
Deutschland 

  

Produkt/ Baustoff Vakuum-Isolations-Paneele (VIP) 

Bezeichnung "QASA cladding" 

  

  

Maße Dicke: 64 mm bis 66 mm 

  

  
Verwendungsbe-

reich Wärmedämmung 

  

Besonderheiten - 

  

 Das vorliegende Produkt erfüllt die Anforderungen der 
  
 

 

DIN 4102-1 Abschnitt 6 
Nachweis der Baustoffklasse  
B1 (schwerentflammbar) 

  

 

-Grenzwert der Rauchentwicklung wurde nicht  überschritten 

-Brennendes Abtropfen/Abfallen wurde nicht  festgestellt 
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1 Gegenstand 

1.1 Probekörperbeschreibung  

Herstellwerk Variotec GmbH 

Herstelldatum März 2012   1                      

Maße: 
B1 Probekörper (B x L x D) 
 

B2 Probekörper (B x L x D) 

 
190 mm x 1000 mm x 64 mm bis 66 mm 
(D = 7 mm Faserzementplatte, 2 - 4 mm Kleber, 55 - 56 mm QASA) 
 
90 mm x 230 (190) mm x 64 mm bis 66 mm 
(D = 7 mm Faserzementplatte, 2 - 4 mm Kleber, 55 -56 mm QASA) 

 

Pk.-Nr. 32162-001 mit Kreuzfuge  

32162-002 ohne Kreuzfuge  

 

Beschreibung / Aufbau  Die Vakuum-Isolations-Paneele besteht aus einem Stützkern, allseitig 
umhüllt mit einem Vlies als Staubschutz, unter Vakuum in eine mehr-
lagige Folie eingeschweißt und zusätzlich mit einer Permeationssper-
re umhüllt. Die notwendigen Schweißnähte werden an den Kanten 
oder an der Fläche der Vakuum-Isolations-Paneele angeordnet. Die 
verschweißten Folienlaschen sind mit Hilfe eines Klebebandes an 
den Vakuum-Isolations-Paneelen fixiert.  

Die Deckschichten sind ca. 3 mm dick und vollflächig auf die Vaku-
um-Isolations-Paneelen mittels eines PUR-Klebers (Auftragsmenge 
ca. 60 g/cm2) kaschiert. An den senkrechten Kanten des Paneels 
wurden Randstreifen, unter der Deckschicht - siehe Skizze der Pro-
bekörper (Anlage 3) - angebracht und mittels Promat-Systemglas-
Silikon mit raupenförmigen Auftrag auf der VIP-Kante fixiert. 
Die Probekörper waren mittels eines mineralischen Klebers (Auf-
tragsdicke zwischen 2 - 4 mm), auf Faserzementplatten geklebt. 

Bei den Probekörpern mit Kreuzfugen wurden die Fugen 
mit Aluminiumklebeband (50 mm x 0,1 mm) mittig überklebt (keine 
Klebebandkaschierung auf den Schmalkanten).   

 

                                                 
1 Angabe des Auftraggebers 
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Hauptbestandteile1 Stützkern: pyrogenes Kieselsäure-Pulver mit Trübungsmittel 
Vlies: Polypropylen (PP), "Lutrasil VS 3217" Fa. Freudenberger 
Mehrlagige Folie: metall. Hochbarrierefolie, "MX 114 SV", Fa. EK-
Pack-Folien 
Permeationssperre: "EK-shrink", Fa. EK-Pack-Folien, d = 75 µm 
Klebeband: Aluminiumklebeband, "Gerband 712", Fa. Gerlinger 
GmbH & Co. KG Klebeband und Dichtstoffwerke 
Deckschicht: "Firetherm FB 1100" aus gepresstem Perlite,  
Fa. Firetherm 
PUR-Kleber: "Kleiberit 706.0" Fa. Klebchemie 
Randstreifen: "Versa-Q 1000" Fa. Confira Werkstoff 
Mineralischer Kleber :"SM700® PRO", Fa. Knauf 
Faserzementplatte: nach DIN 4102-16, 4.3 a) 

 

Rohdichte1 

 

Flächengewicht1 
 
Probekörperflächengewicht 

Stützkern: 195 kg/m³ 
Deckschicht: 1100 kg/m³ +/- 110 kg/m³ 
Randstreifen: 50 kg/m³ 

Vlies: 17 g/m²; mehrlagige Folie: 120 g/m² 
 
Pk.-Nr 32162-001: inkl. Kleber und Faserzementplatte: 36,3 kg/m²   
Pk.-Nr 32162-002: inkl. Kleber und Faserzementplatte: 34,2 kg/m²   
Pk.-Nr 32162-002: ohne Kleber und Faserzementplatte: 17,0 kg/m² 

 

Farbe/n1 Grau: Stützkern, Randstreifen; Aluminiumfarben: mehrlagige Folie, 
Klebeband; weiß: Vlies, Deckschicht, Kleber 

Die Beschreibung basiert auf der Überprüfung des Probekörpers im Brandschutzzentrum des ift Rosenheim 

in Nürnberg. Artikelbezeichnungen und -nummern sind Angaben des Auftraggebers. Die Details wurden aus-

schließlich hinsichtlich der nachzuweisenden Merkmale überprüft. 
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2 Durchführung 

2.1 Probennahme 

Die Probenherstellung und Probennahme erfolgte durch das Herstellwerk, Fa. Variotec 
GmbH, Neumarkt/Oberpfalz. 
 

Tabelle 1  Verzeichnis der Probekörper 

POS Anzahl  Pk.-Nr. Eingangs-  
datum 

Prüfung  
(BK, BS)  

Bezeichnung Dicke 
(mm) 

1 12 2 32162-001 03.04.12 BS 65 

2 5 2 32162-002 03.04.12 BS 65 

3 6 2 32162-003 03.04.12 BK 

"QASA cladding" 

65 

Legende: POS - Position; Pk.-Nr. - Probekörpernummer; BK - Brennkastenprüfung; BS - Brandschachtprüfung 

 

2.2 Verfahren 

Tabelle 2  Randbedingungen 

 Brennkastenprüfung Brandschachtprüfung 

Randbedingungen entsprechen den Normforderungen  
Klimatisierung:  
mind. 14 Tage bei 23 °C ± 2 K und 
50 % rel. Luftfeuchte ± 6 % 

entsprechen den Normforderungen 
Klimatisierung:  
gemäß DIN 4102–1 bis zur Ge-
wichtskonstanz bei 23 °C ± 2 K und 
50 % rel. Luftfeuchte ± 6 % 

Abweichung keine keine 

Prüfmittel Brennkasten Geräte-Nr. 22915 Brandschacht-Geräte-Nr.22903 

 
2.3 Prüfdurchführung 

Prüfstelle  ift Rosenheim 
Brandschutzzentrum Nürnberg 
Tillystraße 2, 90431 Nürnberg 

 
Tabelle 3  Verzeichnis der Versuchsdurchführungen 

POS Prüfung Pk.-Nr. Prüfer Prüfdatum 

1 Brandschachtprüfung 32162-001 Uhl / Stärz 16.04.12 

2 Brandschachtprüfung 32162-002 Uhl / Stärz 16.04.12 

3 Brennkastenprüfung 32162-003 Stärz 17.04.12 

                                                 
2
 in den erforderlichen Abmessungen entsprechend der Norm (kleiner 90 mm Breite) 
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3 Einzelergebnisse 

3.1 Brandschachtprüfung 

Tabelle 4  Messwerte der Probekörper 1) 

Probekörpernummer 
Pk.-Nr. 32162-001 

Kreuzfuge 
Pk.-Nr.32162-002 

Vollfläche 
Nr. Probenanordnung nach DIN 4102-15, Tab. 1 7 

Hinterlegungen nach DIN 4102-16, Punkt 7 2) Faserzement 
Nr. 

Produktionsrichtung -- 

 Maximale Flammenhöhe  
1 über Probenunterkante cm 65 80 
2 Zeitpunkt s 480-600 420 
 Durchschmelzen/Durchbrennen  

3 Zeitpunkt s - - 
4 Feststellungen an der Probenrückseite - - 
 Flammen / Glimmen  

5 - 300 - 
 Verfärbungen  

6 Zeitpunkt s 5 6 
 Brennendes Abtropfen  

7 Beginn - - 
8 Dauer s - - 
9 vereinzelt abtropfendes Probenmaterial - - 

10 stetig abtropfendes Probenmaterial - - 
 Brennend abfallende Probenteile  

11 Beginn  s - - 
12 Dauer s - - 
13 vereinzelt abfallende Probenteile  s -  -  
14 stetig abfallende Probenteile - - 

15 Dauer des Weiterbrennens auf dem  
Siebboden (max.) s -  -  

 Beeinträchtigung der Brennerflamme durch abtropfen des / abflammendes Material  
16 Zeitpunkt s - - 

17 Ende des Brandgeschehens  
an der Probe  s - - 

18 Zeitpunkt eines ggf. erfolgten 
Versuchsabbruchs s - - 

 Nachbrennen nach Versuchsende  
19 Dauer s 90 60 
20 Anzahl der Proben 4 4 
21 Probenvorderseite ja ja 
22 Probenrückseite - - 
23 Flammenlänge cm 20 30 
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Tabelle 4  Messwerte der Probekörper 1) 

Probekörpernummer 
Pk.-Nr. 32162-001 

Kreuzfuge 
Pk.-Nr.32162-002 

Vollfläche 
Nr. Probenanordnung nach DIN 4102-15, Tab. 1 7 

Hinterlegungen nach DIN 4102-16, Punkt 7 2) Faserzement 
Nr. 

Produktionsrichtung -- 

 Nachglimmen nach Versuchsende  
24 Dauer s - - 
25 Anzahl der Proben - - 

 Ort des Auftretens:  
26 untere Probenhälfte - - 
27 obere Probenhälfte - - 
28 Probenvorderseite - - 
29 Probenrückseite - - 

 Rauchentwicklung  
30 ≤ 400 % x min % x min 33 154 

31 > 400 % x min % x min 
(sehr starke Rauchentwicklung) - - 

32 Anlage 1, Diagramm in Bild Nr. 1 2 
 Restlängen  

Einzelwerte Deckschicht cm 56 / 55 / 56 / 55 50 / 47 / 44 / 44 
33 

Einzelwerte VIP cm 50 / 50 / 52 / 51 55 / 52 / 39 / 39 
Mittel der Einzelproben Deckschicht cm 56 46 

34 
Mittel der Einzelproben  Kern cm 51 46 

 Rauchgastemperatur  
35 Maximum des Mittelwertes °C 117 135 
36 Zeitpunkt s 600 470 
37 Anlage 1, Diagramm in Bild Nr. 1 2 

Bemerkungen:   Bei beiden Durchgängen wurde eine Restlänge > 45 cm festgestellt. Auf weitere Versuche im Brand-
schacht  wurde gemäß DIN 4102-16 Punkt 5.2 b) verzichtet.   

 

Legende: 
1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn 

2) Hinterlegung: GK Gipskartonplatten 12,5 mm, DIN 18180 
 FZ Faserzementplatte 6 mm, Rohdichte 1900 kg/m3 
 SB Stahlblech 0,88 mm 
 MF Mineralfaser-Wärmedämmplatte 20 mm, DIN 18165 
 PS Polystyrol-Hartschaumplatten 20 mm, DIN 18164–1 
 PUR Polyurethan-Hartschaumplatten 20 mm, DIN 18164–1  
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3.2 Brennkastenprüfung 

Tabelle 5  Messwerte / Beobachtung für Probekörper: Pk.-Nr.: 32162-003 

Kantenbeflammung Flächenbeflammung 
Beflammdauer 15 s 

1 2 3 4 5 1 2 

Produktionsrichtung keine Orientierung feststellbar 

Hinterlegung / Einbau Trägerplatten: FZ = Faserzementplatte 

Beflammung der Deckschicht Flammenangriffspunkt 
Vorderkante Vorderseite 

Zeitpunkt der Ent-
zündung 

s -- -- -- -- -- -- -- 

Erlöschen der Flam-
me     s -- -- -- -- -- -- -- 

Maximale Flammen-
höhe     mm -- -- -- -- -- -- -- 

Erreichen der Mess-
marke 150 mm s -- -- -- -- -- -- -- 

Ende des Nachglim-
mens s -- -- -- -- -- -- -- 

Rauchentwicklung  sehr gering  sehr gering  

Brennendes Abtrop-
fen / Abfallen s nein 

Bem.:  - 

 
 
 



Nachweis  Blatt 8 von 13 

 

Brandverhalten von Baustoffen 

Prüfzeugnis: 12-000966-PR01 (PZ-F05-01-de-01) vom 20. April 2012 

Auftraggeber: VARIOTEC GmbH & Co. KG, 92318 Neumarkt/Oberpfalz (Deutschland) 

 

 
 

 

 

Tabelle 6  Messwerte / Beobachtung für Probekörper: Pk.-Nr.:  32162-003 

Kantenbeflammung Kantenbeflammung 
Beflammdauer 15 s 

1 2 3 4 5 1 2 3 4 

Produktionsrichtung keine Orientierung feststellbar  

Hinterlegung / Einbau Geklebt auf FZ = Faserzementplatte 

Probekörper 90 ° gedreht  Flammenangriffspunkt 

Verklebung Deckschicht - VIP Mitte VIP Verklebung  
VIP - FZ  

Zeitpunkt der Ent-
zündung 

s -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Erlöschen der Flam-
me     s -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Maximale Flammen-
höhe     mm -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Erreichen der Mess-
marke 150 mm s -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Ende des Nachglim-
mens s -- -- -- -- -- -- -- -- -- 

Rauchentwicklung  sehr gering sehr gering  

Brennendes Abtrop-
fen / Abfallen s nein 

Bem.:   - 
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3.3 Zusammenfassung der Prüfergebnisse 

Brennkastenprüfung : 

– Bei keiner Probe erreichte die Flammenspitze die obere Messmarke vor Ende der 20. 
Sekunde. 

– Brennendes Abtropfen wurde nicht festgestellt. 
 
Brandschachtprüfung : 

– Bei keiner Probe wurde eine Rauchgastemperatur ≥ 200°C gemessen und bei keiner 
Probe war der Mittelwert der Restlänge < 15 cm. 

– Brennendes Abtropfen / Abfallen wurde nicht festgestellt. 
– Der Grenzwert der Rauchentwicklung (> 400 % x min) wurde nicht überschritten. 
 
 
3.4 Verwendungshinweis 

Das vorliegende Prüfzeugnis gilt gemäß DIN 4102-1:1998-05, solange das geprüfte Mate-
rial unverändert gefertigt wird und die Anforderungen sich nicht ändern, jedoch höchstens 
5 Jahre bis zum 20.04.2017. Auf Antrag ist eine Verlängerung über das vorgenannte Da-
tum hinaus durch das Prüfinstitut möglich. 
 
Das vorliegende Prüfzeugnis dient zur Ausstellung einer allgemeinen bauaufsichtlichen 
Zulassung. Er stellt keinen bauaufsichtlichen Verwendbarkeitsnachweis dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ift Rosenheim 
20. April 2012 
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Anlage 1: Verlauf der Rauchgastemperatur und Lichtschwächung in Abhängigkeit der Zeit 
 

Rauchgastemperatur und zeitlicher Verlauf der Rauch entwicklung
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Bild 1 Pk.-Nr. 32162-001 
 

 

Rauchgastemperatur und zeitlicher Verlauf der Rauch entwicklung
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Bild 2  Pk.-Nr. 32162-002 
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Anlage 2: Fotos der Probekörper nach der Prüfung 

 
Bild 3 Pk.-Nr. 32162-001 

 

 
 

Bild 4 Pk.-Nr. 32162-002 
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Anlage 3.1 Probekörperaufbau 
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Anlage 3.2 Probekörperaufbau 

 
 


